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1  Krise

Exil und Film. Eine Einführung

Robert Siodmak: La crise est finie! (FR 1934), Gustav Machatý: 
Jealousy (US 1945), Visar Morina: Exil (DE 2020)

»Wir dürfen hierbleiben!« – La crise est finie! (FR 1934)

Am Anfang des Films La crise est finie! (1934)1 steht das Ende: Der Vorhang 
fällt. Einer Theatertruppe, die mit einer historischen Musikrevue durch die 
französische Provinz tingelt, wird gekündigt. Die Schauspieler haben Allü-
ren ertragen und ohne Gagen gespielt, denn »aus dem Theater läuft man 
nicht weg.« Statt ihrem Protest nachzugeben, beendet der Theaterdirektor 
die Revue. Die Truppe steht vor dem Nichts. Am Ende von Robert Siod-
maks Backstage-Komödie steht dann ein neuer Anfang: In einem Pariser 
Theater geht der Vorhang wieder hoch, die Schauspieltruppe präsentiert ein 
Musical á l’americaine, mitreißend und positiv, vor ausverkauftem Haus, und 


